
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Pilsbach – Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alois Gruber, Erscheinungsort: Pilsbach  
                                                                 e-mail: gemeinde@pilsbach.ooe.gv.at, Hompage: www.pilsbach.at 

    Zugestellt durch Post.at 
 
 

     

          AMTLICHE MITTEILUNG  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Folge:      03  Datum:  Mai 2014 
 

 
 
 

EE  II  NN  LL   AA   DD  UU  NN  GG  
  

ZZUURR  
  

77..    „„ GGEESSUUNNDDEE  GGEEMMEEIINNDDEE  RRAADDTTOOUURR““   
  

((FFAAMMIILLIIEENNRRAADDTTAAGG))  
  

SSOO NN NN TT AA GG ,,     1188..   MMAA II   22001144  
((  BBEEII  TTRROOCCKKEENNEERR  WWIITTTTEERRUUNNGG  ))  

  
EERRSSAATTZZTTEERRMMIINN::             SSOONNNNTTAAGG,,  2255..    MMAAII    22001144 

 
 

TREFFPUNKT:    Gemeindevorplatz um 13:30  Uhr  
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Gefahren wird: 
 

Oberpilsbach-Moosham-Attnang-
Puchheim-Desselbrunn-Viecht-

Traunfall (Steckerlfisch – Essen) - 
Retour 

Eine Fahrtstrecke ca. 14 km  
 

Teilnahme auf eigene Gefahr!



Wildkräuter-Wanderung mit der „Kräuterfee vom Atter see“ 
 
Sie wollten schon immer wissen, was denn da so auf einer Wiese wächst und was davon essbar ist? 
Tatsächlich gibt es in Mittel-Europa über 3000 essbare Wildpflanzen! Erfahren Sie bei dieser 
Wanderung durch die Gemeinde Pilsbach mit der eigens importierten Kräuter-Expertin Astrid Ablinger, 
welche Wildpflanzen von der Wiese und Wegesrand zum Kochen für die Alltagsküche verwendet 
werden können und die daraus resultierenden gesundheitlichen Vorteile.  
 
Wann: Samstag, 24. Mai 2014 von 14:00 bis ca. 17:00  Uhr 
 
Treffpunkt: Gemeindevorplatz Oberpilsbach 
 
Kosten: € 8,00 bitte bei Anmeldung  oder bis 23.5.2014 am Gemeindeamt bezahlen. 
 
Anmeldungen bis spätestens 19. Mai 2014 am Gemeinde amt. ���� 07672-72240-2 (Nur noch 7 freie Plätze!)  

 
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt . Bitte für geeignetes 
Schuhwerk, Sonnen- bzw. Regenschutz und Trinkwasser sorgen. 
Eigenen Korb zum Sammeln der Kräuter mitbringen.  
 
Gerne darf mitgeschrieben und fotografiert werden. 
 
Zur Wanderung können keine Kinder  mitgenommen werden, da 
Frau Ablinger in den letzten Jahren damit sehr unschöne 
Erfahrungen gemacht hat. 
 

 


